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129B – 
ERDOGANS 
LANGER 
ARM
VERTRETER DES VEREINS ATIF ÜBER DEN 
TKP/ML-PROZESS IN MÜNCHEN, DIE TKP/ML 
UND DIE ENTWICKLUNG IN DER TÜRKEI



129B –  
ERDOGANS LANGER ARM
Seit dem 17. Juni 2016 läuft ein Verfahren am Ober-
landesgericht in München gegen zehn angeklag-
te Genoss*innen, denen vorgeworfen wird, Teil der – in 
der Türkei illegalen – TKP/ML (Türkiye Komünist Partisi/
Marksist-Leninist) zu sein. Sie ist jedoch bis jetzt in 
Deutschland weder verboten, noch wird sie auf der so 
genannten EU-»Terror«-Liste geführt. Wir sehen uns hier 
konfrontiert mit dem unbändigen Drang des türkischen 
Folterstaates, linke Genoss*innen auch über seine Gren-
zen hinweg zu verfolgen sowie der bundesdeutschen 
Unterstützung dieser Kriminalisierung und Diffamie-
rung. Aufgrund des deutschen Paragraphen 129b wird 
nun – neben den »Terror«-Verfahren gegen vermeintli-
che Mitglieder der DHKP-C und der PKK – eine dritte lin-
ke Struktur aus Türkei/Kurdistan kriminalisiert. Es ist der 
größte Staatsschutzprozess in der BRD seit Mitte der 
1990er Jahre.

Wir haben einen Vertreter des Vereins ATIF und Kenner 
des Prozesses eingeladen, um mit ihm über das aktuelle 
Verfahren in München zu sprechen. Außerdem wollen 
wir mehr über die 1972 gegründete TKP/ML, die rasanten 
politischen Prozesse in der Türkei und die Entwicklung 
der grenzüberschreitenden Repression erfahren.
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